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Oberliga Herren Nord-West

ASC Göttingen : SF Oesede 
Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr

ASC Göttingen verliert gegen SF Oesede

Auch dank Jonathan Habekost, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SF Oesede das umdatierte
Auswärtsspiel beim ASC Göttingen in der Oberliga Herren Nord-West mit 7:3 für sich entscheiden.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Oliver Tüpker das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem
letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Görtz / Ahn bekamen
ihre Gegner Scholle / Tüpker beim deutlichen 4:11, 8:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Das Doppel
zwischen Hesse / Kösterelioglu und Habekost / Ruprecht endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Cedric Görtz die Partie gegen Oliver Tüpker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Eunbin Ahn konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Andreas Scholle beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim
Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Bei der folgenden
Vier-Satz-Niederlage gegen Julian Ruprecht hatte Jakob Hesse nur im ersten Satz eine Chance. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonathan Habekost wurden anschließend Ahmet Kösterelioglu
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des ASC
Göttingen und des SF Oesede in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Cedric Görtz seinem Gegner Andreas Scholle letztlich beim 8:11, 6:11, 11:4, 6:11 in der im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Eunbin Ahn gegen Oliver Tüpker.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Ohne Satzgewinn für Jakob
Hesse verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonathan Habekost. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Ahmet
Kösterelioglu die Partie gegen Julian Ruprecht noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den ASC Göttingen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Algesdorf am 11.12.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
SF Oesede wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den MTV Jever am
04.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ASC Göttingen

Doppel: Görtz / Ahn 0:1, Hesse / Kösterelioglu 0:1 
Einzel: C. Görtz 1:1, E. Ahn 1:1, J. Hesse 0:2, A. Kösterelioglu 1:1 

 SF Oesede
Doppel: Scholle / Tüpker 1:0, Habekost / Ruprecht 1:0 
Einzel: A. Scholle 1:1, O. Tüpker 1:1, J. Habekost 2:0, J. Ruprecht 1:1


